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An(ge)dacht

 Pastor
 Knut Nippe

Liebe Leserinnen und Leser,

September gilt als der Erntemonat. Das Getreide ist schon eingefahren, 
nun ist Gemüse und Obst an der Reihe. Nicht nur auf den großen Bau-
ernhöfen, sondern insbesondere in diesem Jahr auch in privaten Gärten, 
für die mancher in den letzten Monaten besonders viel Zeit hatte. Es ist 
schön, wenn man die Früchte seiner Arbeit ernten kann!

Doch es gibt auch die gegenteilige Erfahrung. Man hat sich angestrengt 
und der Erfolg bleibt aus. Dies gilt nicht nur für die Gartenarbeit. Auch im 
Beruf oder sogar im privaten Bereichen gibt es diese Misserfolge: Man hat 
sich für einen anderen Menschen eingesetzt und erntet Gleichgültigkeit 
oder Undankbarkeit. Oder schlimmer noch, es wurde Unkraut gesät:
Es sind Worte gefallen, die im eigenen Herzen oder im Herzen des anderen 
giftige Wurzeln geschlagen haben und die Beziehung giftig überwuchern.
Das Mittel gegen diese Verletzungen wäre, sich gegenseitig zu verzeihen 
und sich wieder versöhnen zu können, und doch fällt gerade dieses so 
schwer, wenn man unter Verletzungen leidet.

Als Christen leben wir aus der Zusage, dass Gott sich für die Menschen an-
strengt, selbst, wenn sie ihn ignorieren und undankbar bleiben. Unermüd-
lich sät er seinen Segen und unermüdlich jätet er das Unkraut, das unsere 
Beziehung zu ihm und untereinander vergiftet.
Wer die Kraft sucht, sich mit anderen zu versöhnen, der findet sie bei dem 
Gott, der sich für nichts zu schade war, um die Welt mit sich zu versöhnen.
Sein beständiges Ja zu uns, ermöglicht uns ein neues Ja zueinander.

So grüße ich Sie mit dem Monatsspruch für den September:

„Ja, Gott war es, der in Christus die Welt mit sich versöhnt hat.“
                                                                                      2. Korinther 5,19

Ihr Pastor 
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Unsere Konfirmanden 2020

Johannes Albrecht, Butzhorn 9
Emma Lotta Beck, Brunnenweg 6 
Annika Hermes, Bergenstr. 47
Tobias Höppner, Pelzer Hof 15
Mitja Lochmüller, Pelzer Hof 20
Lucas Rieber, Tanneneck 9
Frida Salokat, Pelzer Wald 3

Stadtkirche, 29. August 2020, 10.00 Uhr

Stadtkirche, 29. August 2020, 12.30 Uhr

Linus Luca Brand, Nordring 20a
Lotte Sylwia Broschinski, Ostring 2
Lenny Joe Christiansen, Nordring 9a
Lenie Heidbrink, Windmühlenberg 10
Charlize Jöllenbeck, Sandberger Weg 18
Edda Krabbe, Allee 5 - Hasselburg
Johanna Sophie Wienberg, Gartenstr. 2

Stadtkirche, 05. September 2020,  9.30 Uhr

Lukas Exner, Am Lienaupark 16
Evelyn Naj, Waldwinkel 8b
Celia Pern, Pelzer Hof 48
Emilia Martha Rauhut, Am Sonnenhang 16
Finja Sophie Rüting, Schorbenhöft 46
Maurice Seemund, Westpreußenring 23
Jette Schubert, Drosselstieg 7
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Stadtkirche, 05. September 2020, 13.00 Uhr

Nele Ihnst, Sandberger Weg 56
Lara Schieferstein, Waschgraben 7
Melina Schmidt, Drosselstieg 21b
Serafina Schmitz, Butzhorn 5
Emma Thiede, Schwartenkamp 12
Sascha Werner, Siedenkrog 12
Emma Westensee, Bergenstr. 3

Stadtkirche, 26. September 2020, 10.00 Uhr

Leon Blume, Schwartenkamp 4
Merle Dombrowski, Holzkatenberg 3, Altenkrempe
Hanna–Sophie Hansen, Grasweg 28/5 
Svenja  Hartmann, Schlesier Weg 15
Nina Sophie Herzig, Eutiner Str. 42
Lena Hinkel, Ziegeleiweg 47
Lea-Sophie Holm, Siedenkrog 7

Stadtkirche, 26. September 2020, 12.30 Uhr

Fynja-Joelle Brazier, Butzhorn 51
Hendrik Horn, Kreuzweg 23
Christina Janssen, Wagrienring 25
Lewin Langhoff, Kremper Weg 14
Charlotte Viktoria Levin, Hospitalmühlenweg 10
Chiara Nachtweih, Am Kasbern-Rehm 32
Jeremy Sobieski, Vigölensoll 25

Die Teilnahme an den Konfirmationsgottesdiensten ist den Konfirmanden
und Konfirmandinnen sowie deren Gästen vorbehalten. Herzlichen Dank 
für Ihr Verständnis!
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                                            Abgabestelle: Gemeindehaus I - Kirchenstraße 7
                                        zu den Büro - Öffnungszeiten

                                
                                     Wir bitten Sie, nur gut erhaltene 

                                    und saubere Teile abzugeben!

Hinweiszettel zur Aktion liegen im Gemeindehaus I aus - die entsprechenden 
    Sammeltüten erhalten Sie ebenfalls dort. Ihre Spendenfreudigkeit kommt 
    den vielfältigen Diakonischen Aufgaben zugute.

  Kleidersammlung Bethel

7. September bis 11. September 2020 
9.00 Uhr bis 13.00 Uhr 

Ein weiter Blick. Filmmusik, kleine Szenen, Liebeslieder und Geschichten. 
Poerty Slam, virtuose Klaviermusik, dichte Zeilen, Hymnen und Kinderlieder. 
Mit einem Lindenbaum, Schmunzeln, Damaskus, Widerstand, Europa, Hoffnung, 
Regen aus aller Welt, einer festen Burg, Freiheit, Gütekraft und dem Gebet 
einer Schönheitskönigin aus Sarajevo.

Christina Brudereck liebt es, Geschichten zu erzählen.
Ben Seipel liebt Musik und sein Instrument, den Flügel.
Beide sind virtuos auf ihrem Gebiet. 
Ein Abend mit 2Flügel ist kein Konzert, ist keine Lesung, aber beides gleichzeitig.

2Flügel - „kopfkino“
Lichtspiele für die Seele

Eintrittspreis: € 10,00 (€ 8,00 ermäßigt)
Einlass  :         19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr

Samstag, 21. November 2020 
Gemeindehaus - Kirchenstr.7

       
 ...sc

hon jetzt vormerken...
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Buchempfehlung

Malte Detje: „Im Zweifel für Gott. 
Wie wir an Gott dranbleiben, wenn der Glaube nicht trägt.“
Verlag: SCM R.Brockhaus
208 Seiten - € 16,99

Malte Detje: 
             „Im Zweifel für Gott“

Sein Buch verzichtet auf jede Form von Durchhalteparolen, sondern bietet 
aufbauende und tröstende Beschreibungen in das Wesen und Wirken Gottes. 
Sein Buch über Glaubensentäuschungen ist eine Ent-Täuschung, in dem Sinne, 
dass krankmachende Täuschungen aufgedeckt werden und die freimachende 
Wahrheit ans Licht kommt. Er schöpft dabei vor allem aus der Bibel und der 
Theologie der Reformatoren, verdeutlicht seine Einsichten aber auch mit Ge-
danken anderer christlichen Autoren, Beispielen aus der Popkultur
und trocken-selbstironischen Berichten aus eigener Erfahrung. 
Wegen dieser aufbauenden Ausrichtung ist es ein wohltuendes Buch,
selbst wenn man als Leser gerade nicht in einer Krise steckt.

Diese Erlebnisse stellt der Autor verständnisvoll und seelsorgerlich dar. Er bleibt 
aber nicht bei der Diagnose stehen, sondern verabreicht gleichsam als gesund-
machende Medizin eine Beschreibung der Zuwendung Gottes gerade in diese 
Krisenpunkte hinein.

...auch im Leben mit Gott kommt es zu Enttäuschungen. 
Malte Detje nennt sechs Glaubensbereiche, in denen es 
oft zu Frust kommt:

Gefühl - Wenn man Gottes Gegenwart nicht spürt
Lobpreis - Wenn mein Singen leer wird

Bibel - Wenn Gottes Wort mir Angst macht
Veränderung - Wenn Sünde Teil des Lebens bleibt

Gemeinde - Wenn Kirche nicht mehr mein Zuhause ist
Berufung - Wenn ich Gottes Plan nicht erkenne

Pastor Knut Nippe
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      Ostsee 

Bibelgarten 
                        Pelzerhaken

Geplant…

…ist endlich wieder ein Garten- und
  Pflanzenflohmarkt im Bibelgarten
  Pelzerhaken.

         Samstag, 26. September 2020
         10.00 – 13.00 Uhr 

     mit Open Air-Familiengottesdienst um 10.00 Uhr

Anbieten: Möchten Sie z.B. Ihren alten Spaten loswerden, oder 
haben Sie Handwerkliches zum Thema Garten gebastelt, haben Sie 
zu groß gewordene Stauden, die Sie abgeben wollen, Geschirr mit 
Blumenmuster, in die Jahre gekommene Gartenmöbel oder sich einen 
größeren Grill gekauft – der alte tut`s aber auch noch und kann auf 
diesen Flohmarkt.

Alles was zu Natur und Garten passt, ist willkommen!

Suchen Sie Pflanzen wie Stauden, Gräser, Kräuter, 
oder Gartenmöbel, Gartenwerkzeug, oder -deko, 
Gartenlektüre oder hübsche Postkarten ?
Dann sind Sie hier richtig und melden sich gerne zum 
Mitmachen an bzw. kommen Sie zum Stöbern vorbei…

Aufgrund der aktuellen Lage können wir diesmal leider 
kein Kuchenbuffet anbieten. Dorothea Eckert

Um was geht es?
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27. September 2020 
um 11.33 Uhr 

        an/ in  der Stadtkirche        

Thema: „Spuren im Sand“

Aufmerksame Leser/-innen werden feststellen: 
„Kommt mir bekannt vor“. Stimmt. 
Dieses Thema hatten wir für den April vorgesehen 
und mussten den Gottesdienst ausfallen lassen - jetzt 
dürfen wir wieder: Unter Auflagen. Noch sind die Auf-
lagen so, dass wir den Gottesdienst „Open- Air“ planen, 
bei weiteren Lockerungen oder schlechtem Wetter gehen 
wir in die Kirche.

Gerne weisen wir auch schon auf den dann folgenden NEUSTART hin, 
dieser wird am 29. November 2020 um 11.33 Uhr in der Stadtkirche stattfinden.                                   

Die Kinder dürfen sich auf ihr eigenes Programm freuen und wenn möglich, 
laden wir Sie gerne wieder auf ein leckeres Mittagessen im Anschluss ein. 

Pastor Jens Rathjen

Die größten Touristenströme dürften vorbei sein. Wieder hat man die Gelegen-
heit, seine eigene Spur in den Sand zu treten, ohne dass der eigene Abdruck 
ganz schnell von vielen anderen Spuren überlagert wird, denn dann haben 
wir Schwierigkeiten, den eigenen Weg noch zu erkennen. 

Wo ist meine Spur? 
Wo hinterlasse ich Spuren im Leben? 
Und wo sind die Spuren, die mit mir zusammen unterwegs waren? 
Welche dieser Spuren gehören zu dem, der mich in schwerer Zeit getragen hat?

Lassen Sie sich gerne zu diesem besonderen Gottesdienst einladen.
Vielleicht hinterlässt er sogar Spuren in Ihrem Leben.
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          Am letzten Freitag eines jeden Monats, jeweils um 11.00 Uhr,  
          erklingen 30-minütige Orgelmusiken zur Marktzeit. 
          Sie sind herzlich eingeladen, in der Stadtkirche in Neustadt 
          bei Orgelklang zu verweilen, der Eintritt ist frei.

         

       Im Gemeindehaus I - Kirchenstr. 7:

       POSAUNENCHOR dienstags  	             19.30 - 21.00 Uhr
       EV. KANTOREI donnerstags      	  20.00 - 22.00 Uhr
       KINDERCHORGRUPPEN montags         zwischen 15.15 - 17.00 Uhr                                
                   

KIRCHENMUSIK

Die Kinderchorgruppen und die Kantorei treffen sich nur, wenn das Wetter 
schön ist und die Proben draußen stattfinden können - für weitere Informa-
tionen oder auch Fragen steht Ihnen unser Organist Andreas Brunion gerne 
unter der Tel.Nr. 04561 - 5137676 zur Verfügung.

ORGELMUSIK ZUR MARKTZEIT

25. September: Jan Penthak, Lübeck
30. Oktober: Karin Lorenz, Musikhochschule Lübeck
27. November: N. N., Musikhochschule Hamburg

Freitag, 23. Oktober 2020 - 19.00 Uhr
Stadtkirche

CAPPELLA TRIUMPHANS
Vivaldi, Händel, Bach 

Solisten & Musikstudenten
der Musikhochschule Lübeck

Leitung Hans J. Schnoor

Eintritt frei
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Uhr: Wolfgang Dirscherl/pixelio

Regelmäßiges &
                                    Orte der Begegnungen

 EV. FRAUENKREIS Am 4. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr  
Gemeindehaus I -  Kirchenstr. 7
Benachrichtung erfolgt, wenn ein Treffen 
in Planung ist

 GEBETSTREFFEN Jeden Freitag 9.00 Uhr
Anliegen der Gemeinde und Einzelner 
Gemeindehaus I -  Kirchenstr. 7 
Info: Pastor i.R. Enno Großmann 04561 - 8939

 HAUSKREISE An einem Abend pro Woche oder vierzehntäglich 
„Gemeinde in vertrauter Runde erleben“ 
Info: Pastor Jens Rathjen 04561 - 16721

 MÄNNERKREIS Ca. alle vier Wochen nach Absprache 19.00 Uhr 
mit einem kleinen Imbiss 
Info: Pastor Jens Rathjen 04561 - 16721    

 ÖKUMENISCHER KREIS	 Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 20.00 Uhr                                        
Info: Herr Albert Geusen-Rühle 04561-1296

 SENIORENKREIS   Jeden 3. Mittwoch im Monat 15.00 Uhr  
Gemeindehaus I - Kirchenstr. 7
Info: Frau Gerlinde Großmann 04561 - 8939   

Unsere Veranstaltungen müssen auf Grund der derzeitigen Situation leider vorerst 
ausfallen, bei Redaktionsschluss lagen uns diesbezüglich noch keine gegenteilige 
Informationen vor. 
Natürlich können Sie jederzeit bei den oben genannten Verantwortlichen nach 
dem aktuellen Stand fragen, vielleicht ist es in den kommenden Wochen möglich, 
Begegnungen wieder stattfinden zu lassen, auch uns würde dies sehr freuen! 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis!  
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   Gottesdienste für  
September, oktober & November 2020

So. 06.09. 10.30 Kapelle Pe. Open-Air-Gottesdienst, Lotzkat

So. 13.09. 10.30 Stadtkirche Open-Air-Gottesdienst, Nippe

Sa. 19.09. 19.00 Gemeindehaus II Jugendgottesdienst 
So. 20.09. 10.30 Kapelle Pe. Open-Air-Gottesdienst, Süssenbach

Sa. 26.09. 10.00 Kapelle Pe. Gottesdienst für Groß & Klein, Lotzkat

So. 27.09. 11.33 Stadtkirche Open-Air-NEUSTART, Rathjen & Team
So. 04.10.
Erntedank

10.30
18.00

Stadtkirche
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Lotzkat
Gottesdienst, Simon Keil

So. 11.10. 10.30
18.00

Stadtkirche 
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Rathjen
Gottesdienst, P. Keil, J. Thomas & Rathjen 

So. 18.10. 10.30
18.00

Stadtkirche
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Rathjen 
Gottesdienst, Nippe 

Sa. 24.10. 19.00 Gemeindehaus II Jugendgottesdienst 

So. 25.10. 10.30 Stadtkirche

Kapelle Pe.

Gottesdienst, Lotzkat  
i. A. „Mittag miteinander“ 
kein Gottesdienst 

  Ich habe es selbst erlebt: 
  Ich war am Ende, da schrie ich zum Herrn, 
  und er hörte mein Flehen; aus aller Bedrängnis 
  hat er mich befreit.“                      
  Psalm 34,5

Die Bibel:
    
„Als ich beim Herrn Hilfe suchte, erhörte er 
  mich und befreite mich aus aller Angst. 
  Wer zu ihm aufschaut, der strahlt vor Freude, 
  und sein Vertrauen wird nie enttäuscht. 

Seite 12



 Ob unsere Gottesdienste auf Grund der derzeitigen Situation wie 
 oben geplant gefeiert werden können, ist bei Redaktionsschluss 
 leider noch nicht bekannt. Informationen über den aktuellen Stand 
 erhalten Sie über das Kirchenbüro und über die Tagespresse.     

So. 01.11. 10.30
18.00

Stadtkirche
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Nippe  
Gottesdienst, Rathjen

So. 08.11. 10.30
18.00

Stadtkirche
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Süssenbach 
Gottesdienst, Lotzkat

So. 15.11. 10.30
18.00

Stadtkirche
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Nippe 
Gottesdienst, Rathjen  

Mi. 18.11.
Buß- u. Bettag

19.00 Stadtkirche Meditativer Gottesdienst*, Süssenbach 

Sa. 21.11 19.00 Gemeindehaus II Jugendgottesdienst

So. 22.11.
Ewigkeits-
sonntag

10.30
15.00
18.00

Stadtkirche
Friedenskirche
Kapelle Pe.

Gottesdienst, Lotzkat 
Gottesdienst, Rathjen   
Gottesdienst, Nippe

So. 29.11.
1. Advent

11.33 Stadtkirche
Kapelle Pe.

NEUSTART, Rathjen & Team 
kein Gottesdienst

Sa. 05.12. 16.00 Stadtkirche Adventssingen für Jung & Alt 

So. 06.12.
2. Advent

10.30
18.00

Stadtkirche
Kapelle Pe. 

Gottesdienst, Süssenbach  
Gottesdienst, Nippe

* Gottesdienst mit Beichtritual                       

„Sei mutig und entschlossen! 
  Lass dich nicht einschüchtern, 
  und hab keine Angst!  
  Denn ich, der Herr, dein Gott, 
  bin bei dir, wohin du auch gehst.“ 
                                                          Josua 1,9 

 Die im September geplanten Open-Air-Gottesdienst werden bei 
 schlechtem Wetter jeweils in die entsprechende Kirche verlegt.

 Wir hoffen, dass der Kindergottesdienst nach den Herbstferien wieder 
 angeboten werden kann: Start in der Stadtkirche um 10.30 Uhr, danach 
 Gemeindehaus II - Schmiedestr..
 Ebenso würden wir Sie (wenn es uns erlaubt ist) dann gerne wieder 
 nach den Sonntagsgottesdiensten in der Stadtkirche zum Kirchenkaffee
 in die Kirchenstr. 7 einladen.
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   Predigttexte (Stadtkirche) & Kollektenbestimmungen   
September, Oktober & November 2020

06.09. 13. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte - Landeskirche „Bildung & Unterricht“	

Apostelg. 6,1-7

13.09. 14. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte - Kirchenkreis „Hospizarbeit & Palliativ Care“

Lukas 19, 1-10

20.09. 15. Sonntag nach Trinitatis
 Kollekte - Marburger Medien

1.Mose 2, 4b - 25

27.09. 16. Sonntag nach Trinitatis
NEUSTART - Gottesdienst, keine Kollekte

„Spuren im Sand“

04.10. Erntedank
Kollekte - Landeskirche „Brot für die Welt“  

Markus 8,1-9

11.10. 18. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte - Sprengels „Verwaiste Geschwister e.V.“

5.Mose 30,11-14 

18.10. 19. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte - Mercy Ships - Schiffe der Barmherzigkeit

Epheser 4,22-32

25.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte - Bodelschwingh Studienstiftung

Markus 2,23-28

01.11. 21. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte - Landeskirche „Gesamtkirchl. Aufgaben EKD“

Jeremia 29,1.4-14    

 08.11. Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres
Kollekte - Kirchenkreis „Gedenkstätte Ahrensbök“

1. Thessal. 5,1-11

15.11. Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres
Kollekte - Frühstückstreffen für Frauen

Lukas 16,1-9

22.11. Ewigkeitssonntag
Kollekte - Landeskirche „Brot für die Welt“  

Offenbarung 21,1-7

29.11. 1. Advent
NEUSTART - Gottesdienst, keine Kollekte 

„Unerwartet...“
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Wie oft beten wir und enden dann gleich mit AMEN?  
Nehmen wir uns genug Zeit, um auf Gottes Antwort zu hören? Oder uns von ihm 
während des Gebetes leiten zu lassen? Wir können auch erst auf den Herrn hören 
und uns von vornherein zum Gebet anleiten lassen. Der Herr weiß ja, was „dran“ 
ist und vor allem weiß er, wie es uns geht und was wir brauchen. Und in der Für-
bitte für unsere Nächsten genauso. Und im Lobpreis!
Die Hospitalkirche steht an den genannten Terminen jeweils um 18.00 Uhr 
zur stillen Einkehr für eine Stunde offen, bei Bedarf auch gern länger. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Die allgemeinen Hygienerichtlinien sind 
zu befolgen und ein Mund-Nasenschutz ist mitzubringen.

06.09. Johannes  4, 5-15 Wahl der Diakonie
13.09. Psalm 139,13-16 Zachäus
20.09. 2.Mose 3,1-5 Der Garten Eden
04.10. 1.Mose 28,10-19a Versorgt von Gott
11.10. Jesaja 58,7-12 Segen von Gott
18.10. Markus 1,33-38 Kraft von Gott
01.11. 1.Samuel 17,38-40.45 Begeistert von Gott
08.11. Matthäus 4,1-11 Frucht für Gott
15.11. Römer 8,35-39 Lob für Gott
22.11. Matthäus 25,1-13 Am Ziel bei Gott

  kapelle Pelzerhaken 

  Audite et orate  - 
                           HÖRE & BETE

an jedem Freitag im September: 04.,11.,18. und 25. September 2020 
an einem Freitag im Oktober:     30. Oktober 2020
an jedem Freitag im November:  06.,13.,20. und 27. November 2020

Tabea Knop

Im September werden wir noch im Wechsel in der Stadtkirche und in Pelzerhaken 
Gottesdienst feiern: Bei gutem Wetter als Open Air Gottesdienste. Ab Erntedank 
wird die verschobene Predigtreihe nachgeholt: Was Gott uns durch Jesus schenkt.
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Reinhard Conen ein Musiker kam mit einem Bus 
voller interessanter Instrumente, die von den 
Vorschulkindern einen Vormittag lang ausprobiert 
werden konnten. Er begeisterte die Kinder, sich mit den unterschiedlichsten 
Instrumenten vertraut zu machen und ohne Scheu zu experimentieren.

Die Vorschulkinder sollten trotz Corona 
Ihren besonderen Abschied bekommen. 
Sie wurden mit „Sack und Pack“ und vielen 
guten Wünschen aus dem Kindergarten 
geworfen. Mit vereinten Kräften flogen sie 
in die Arme der Eltern dem neuen Lebensabschnitt der 

Grundschule entgegen. Die jüngeren Kinder sangen 
zusammen mit den Erzieherinnen das Lied „So 
wie du bist, so mögen wir Dich“ für die Vorschul-
kinder. Alle Großen und alle Kleinen wünschen 
für den Start in der Schule Gottes Segen.

Das große Fest zum 
50-jährigen Kindergartenjubiläum 

blieb leider aus. Dennoch gab es eine Über-
raschung für die Kinder und Erzieherinnen. 
Einige Eltern ließen es sich nicht nehmen und 
bastelten mit den Kindern ein gemeinschaft-
liches Bild aus Fingerabdrücken, welches dem 
Kindergarten am Geburtstag geschenkt wurde. 
Eine Mutter hatte für jedes Kind einen Muffin 
gebacken und selbst Torte in Walform durfte 
nicht fehlen. Große Freude für alle!

Mona Klempnow 
Kitaleitung

Durch die Stiftung der 
Sparkasse war es mög-
lich das „musiculum“ 
(Lern- und Experimen-
tierwerkstatt für Kinder 
und Jugendliche) in den 
Kindergarten einzuladen.
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Kinder- und Jugendarbeit
Was ist wann und wo?

Moin Leute,
nach den Sommerferien geht es wieder los mit unserem Jugendquadrat. Wir 
sind ein bunter Haufen Jugendlicher, der sich jeden Montag um 17.00 Uhr im 
Gemeindehaus II in der Schmiedestraße trifft. Auf Grund der aktuellen Situ-
ation (Corona) werden wir bei gutem Wetter viel draußen sein! Wir wollen 
gemeinsam singen, Andacht feiern, beten und miteinander coole Aktionen 
starten! Kommt einfach vorbei, wenn ihr Lust habt und schaut euch die Sache 
einmal an! Wir freuen uns auf euch!

  ABENTEUERLAND 

Simon Keil 
Gemeindepädagoge

Liebe Kinder und liebe Eltern,
nach den Sommerferien soll der Regelbetrieb an unseren Schulen wieder 
aufgenommen werden und auch unser Abenteuerland wollen wir nach 
dieser langen Coronapause, unter Berücksichtigung der aktuellen Rege-
lungen, wieder starten lassen! 
Da uns die Voraussetzungen auf dem Kapellengelände in Pelzerhaken bei 
der Durchführung des Programms entgegen kommen, hat unser Lei-
tungsteam entschieden, das kommende Quartal in Pelzerhaken statt-
finden zu lassen. Unsere Mitarbeiter freuen sich schon sehr darauf, alle 
Kinder wieder persönlich begrüßen zu können!

Das erste Abenteuerland nach den Ferien findet am 21.08.2020 um 
15.30 Uhr in Pelzerhaken statt!

  JUGENDQUADRAT

... diese finden am Samstag, den 19. September, den 24. Oktober und 
21. November 2020 im Gemeindehaus II in der Schmiedestraße um 
19.00 Uhr statt. In den Jugendgottesdiensten machen wir viel Musik, 
haben verschiedene kreative Elemente und eine Message, die etwas mit 
unserem Leben zu tun hat. Jeder ist eingeladen!

  JUGENDGOTTESDIENSTE
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  Danke! 
... von und an unsere 

beiden FSJ‘ler

... nach einem Jahr müssen wir zwei wertvolle Menschen verabschieden: 
Dieses liegt schon im Namen begründet: Ihr Freiwilliges Soziales Jahr wer-
den Ende August Lisa-Marie Borchardt und Jenna Schneider  beenden. 
Sowohl Lisa-Marie als auch Jenna werden ein Studium beginnen. Vielen 
Dank an dieser Stelle an euch für eure freundliche Art, all die Hilfe, die 
Unterstützung und die ganze Arbeit, die ihr in diesem Jahr geleistet habt - 
es war toll mit euch! 

Im vergangenen Jahr haben wir viel erlebt, gelernt 
und gelacht, aus allem das Beste gemacht. 
Wir haben geplant, gespielt, gebetet und gehofft, 
und oft auch einfach vertraut und spontan entschieden, 
dass denen, die Gott lieben, Dinge zum Besten dienen. 

Unsere Herzen quellen über vor Dankbarkeit, für die vergangene Zeit. 
Wir wurden hier so herzlich aufgenommen, waren immer willkommen. 
Wir haben jeden Moment genossen, über uns wurde Liebe ausgegossen. 
Wir durften uns über Segen freuen,und selbst einer sein. 

Wir sammelten Erinnerungen, meisterten Herausforderungen 
und sind dankbar für jede Erfahrung. 
Dankbarkeit ist eine Herzenshaltung, für uns mit ganz besonderer Bedeutung.  
Denn unser Dank gilt immer dem, der alles für uns aufgab,
alles auf sich nahm und am Kreuz starb. 
Unser größter Dank gilt immer Jesus, 
denn in allem ist er der Grund, der Anfang und der Schluss. 

Dieses Jahr und euch werden wir immer im Herzen tragen, 
weil wir euch so lieb gewonnen haben. 
Danke für eure Freude, eure Liebe, euren Glauben, eure Geduld und 
eure Kraft, dadurch habt ihr das Jahr für uns wunderbar gemacht.  

Seid gesegnet, behütet und bewahrt, 
auf ein baldiges Wiedersehen in unserer Hafenheimat! 
                                     
                                                   Alles Liebe und Gute wünschen Jenna und Lisa! 

Simon Keil 
Gemeindepädagoge
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  Begrüßen als unsere neuen 
FSJ‘ler dürfen wir...

Halli hallo, ich heiße Olivia zur Verth, bin 18 Jahre 
alt und komme aus Itzehoe. In diesem Sommer habe 
ich mein Abi gemacht und freue mich nun auf ein Jahr 
bei euch an der Ostsee. In der Zeit, in der ich die 
letzten Jahre nicht in der Schule zugebracht habe, 
konnte man mich vor allem in Schenefeld finden: Ein 
Dorf mit Kirche in der Nähe von Itzehoe, das für seine 
Größe eine sehr aktive Jugendarbeit führt. Entweder 
war ich bei den Pfadfindern in Kluft am Feuer, habe 
mit Kindern gespielt, eine Wanderung unternommen 
oder ich war beim Jugendkreis, in dem wir auch viel 
gespielt, gesungen oder geredet haben. Die Zeit, die 
ich tatsächlich zuhause war, verbrachte ich meist mit 
Musik. Früher habe ich mich eher der Geige gewid-
met, inzwischen hat sich das ein wenig mehr dem 
Klavier zugewandt. Singen tue ich eigentlich schon 
mein Leben lang und so macht es mir sehr viel Spaß, 
im Chor oder der Band aktiv zu sein. Ich freue mich 
schon auf ein Jahr mit neuen Menschen und in neuer 
Umgebung! Bis dann, Olivia

Mein Name ist Tade Reim und ich freue mich sehr, 
im September mein FSJ in der Kirchengemeinde 
der Stadtkirche Neustadt beginnen zu dürfen. Ich 
hoffe in diesem Jahr neue Bekanntschaften mit 
Menschen zu machen, ihnen Gott näherzubringen, 
aber auch durch sie neues im Glauben zu lernen 
und mich weiter zu bilden. Und eben deshalb wird 
diese Zeit mein Leben prägen, sodass ich hoffent-
lich nach dem FSJ weiß, wohin es dann für mich 
gehen wird.
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           mehr als nur 
                         ein Frühstück...

Samstag, 21. November 2020 - 9.00 bis 11.30 Uhr  
in der „Strandhalle“ Grömitz spricht:

Christina Brudereck (Essen) zum Thema:

„Satt, aber hungrig“

Frühstücks- und 
Kostenbeitrag: € 12,--

Karten: Buchladen „Buchstabe“
            (Am Markt & Hochtorstr.)
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           ... 27 Jahre 

- duftender Kaffee    
- leckere Brötchen
- lebensnahe Vorträge
- Gespräche über Gott und die Welt
- Live-Musik

Dieses Angebot macht seit 27 Jahren das „Frühstückstreffen für Frauen“  in 
unserer Region. Mit dem Start am 6. November 1993 im Hotel „Stadt Kiel“ in 
Neustadt, dann im „Schützenhof“ in Oldenburg, im „Haus der Begegnung“ in 
Lensahn und schließlich seit Februar 2006 in Grömitz in der „Strandhalle“ er-
freuen sich diese Treffen von Frauen für Frauen großer Beliebtheit.
Initiiert von Ingrid Glöckner aus Neustadt, die von einem engagierten Mitarbei-
terinnenteam unterstützt wurde, wuchsen die Veranstaltungen stetig, so dass 
zusätzlich zeitweise auch zu Nachmittagstreffen eingeladen wurde.

Inzwischen sind wir in „die Jahre“ gekommen. Die engagierten Frauen, die mit 
großer Herzlichkeit und einer tiefen Liebe zu den Menschen und zu Gott
die Arbeit geprägt haben, mussten sich schweren Herzens verabschieden und 
trotz aller Bemühungen konnte bisher keine Nachfolge für die Koordination 
gefunden werden.

Das Frühstückstreffen am Samstag, den 21. November 2020 mit Christina 
Brudereck, wird die letzte Veranstaltung in diesem Format sein.

Ich persönlich finde immer noch, dass Frühstückstreffen eine wunderbare Mög-
lichkeit der Begegnung sind, bei denen Frauen Zeit miteinander verbringen und 
sich mit ihren Gaben beschenken.

In der Hoffnung, dass sich auch weiterhin eine Vielfalt anderer Veranstaltungs-
zeiten und  - formen entwickeln, bedanke ich mich ganz herzlich bei allen 
Frauen: Bei denen, die sich mit ihrer Zeit und ihren Ideen eingebracht haben. 
Bei denen, die sich als Gäste auf unser Programm eingelassen haben. Bei dem 
Team der „Strandhalle“, in der wir uns sehr wohl gefühlt haben und bei der 
Presse, die immer sehr positiv über unsere Veranstaltungen berichtet hat.
Es war schön, ein Teil von Ihnen und Euch allen zu sein.

Andrea Rathjen
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 Ein besonderer 
Adventskalender  

zum Mitmachen1

3

17
21

Nach der großen Nachfrage im letzten Jahr 
wird es auch 2020 wieder einen 

„FRAUENWERKS - ADVENTSKALENDER“ geben.

Vierundzwanzig Frauen werden für eine gesellige Adventsaktion eingeladen. 
Jede Teilnehmerin braucht eine gute Idee für etwas Selbstgebasteltes oder 
backt oder kauft 24 gleiche kleine Geschenke. Die Organisatorin teilt den 
23 Teilnehmerinnen und sich selbst jeweils eine Zahl von 1 bis 24 zu und 
sammelt dann nach und nach die Geschenke von allen ein. Dann füllt sie 
24 Tüten mit jeweils 24 Päckchen.

Am 27. November 2020 kommen die Kreativen 
zusammen und holen sich ihre Kalendertüten 
bei einer kleinen Adventsfeier mit Imbiss 
(wenn es die Hygieneregeln zulassen) und 
einem adventlichen Impuls ab.

             

24 Geschenke für 24 Kalender

Zeit:               Freitag, 27. November 2020 von 19.00 - 21.00 Uhr
Ort:                Ev. Gemeindehaus, Kirchenstr.7, Neustadt i.H.
Anmeldung:    ... bis 01. November 2020 bei Andrea Rathjen
                      Tel. 04561/16721
                      Mail: rathjendea@aol.com

6

8

Andrea Rathjen
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   Gemeindebüro	                                                           Tel.: 04561-17945 	
   Kirchenstr. 7	                                                                   Fax: 04561-7149312	           
   Dorothea Eckert & Nicole Glöckner 

    Montag bis Freitag:         9.00 - 13.00  Uhr                                                      www.stadtkirche-neustadt.de
     Donnerstagnachmittag:  14.00 - 17.00 Uhr                                         kirchenbuero@stadtkirche-neustadt.de

Pastorin Sarah Lotzkat, Kirchhofsallee 15			       Tel. 6333      	                                        

Pastor Knut Nippe, Timpenbarg 24 			                   Tel. 716917

Pastor Jens Rathjen, Grasweg 11				        Tel. 16721	

Propst Dirk Süssenbach, Kirchenstr. 9	 			       Tel. 5279899	                                                   

Pastor Stefan Kramer, psychiatr. Krankenhaus „AMEOS“   	     Tel. 611-4327 

Pastorin Sybille Pajonk, Klinikum am Kiebitzberg 10                     Tel. 54457960 	

Küster: Reinhard Guttau & Walter Raese                                  	    Tel. 17945

Gemeindepädagoge: Simon Keil	  	                             Tel. 5282932
          				          
FSJ: Olivia zur Verth & Tade Reim 				        Tel. 558056 	

Organist und Kantor: Andreas Brunion	                                         Tel. 5137676

Kindergartenleiterin: Mona Klempnow	                                         Tel. 8342	
Ev. Kindergarten/Krippe „Jona“ 
Westpreußenring 7-9
	
Friedhofsverwalter: Wolf-Eckhard Rhein 	                             Tel. 4347
Kirchhofsallee 14
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag: 09.00 – 10.00 Uhr & 15.00 – 16.00 Uhr 

Diakonisches Werk:	
Beratungsstelle für Familien-, 	                                                     
Partnerschafts- und Lebensfragen
Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Suchtkranke und Angehörige
Hochtorstr. 22							            Tel. 04521- 		
Montag bis Donnerstag:   8.30 – 13.00 Uhr                                                                       8005410 
zusätzlich Donnerstag:   14.00 - 17.00 Uhr                                                                            
Freitag:                          8.30 – 12.30 Uhr                                                                     
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